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Fortschreibung des Einzelhandelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt) 
Hier: Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

Zusammenfassung der eingegangenen Stellungnahmen 

 

Hinweis: 
Die Verweise auf Seitenzahlen etc. in der Spalte „Inhalt der Stellungnahme“ beziehen sich auf den Entwurf des Einzelhandelskonzeptes für die Stadt 
Coswig (Anhalt) vom 03. Dezember 2018. 
 
Die Verweise auf Seitenzahlen etc. in der Spalte „Abwägung der Stellungnahmen zum Einzelhandelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)“ beziehen 
sich auf den Bericht des Einzelhandelskonzeptes für die Stadt Coswig (Anhalt) vom 08.04.2019. 
 
 

Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

TöB - 
05 

Landesverwaltungs-

amt Sachsen-Anhalt 

Referat 407 – Natur-

schutz 

28.02.2019 

 

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

TöB - 
06 

Landesamt für Denk-

malpflege und 

Arächologie Sach-

sen-Anhalt 

Abt. Bau- und Kunst-

denkmalpflege 

07.03.2019 

 

 

Die konkreten Fragen des Denkmalschutzes wer-

den im Zuge konkreter Planungen für die 

Potenzialfläche geprüft.  

Die Formulierungen im Entwurf zum Einzelhan-

delskonzept werden wie folgt angepasst (S. 60): 

Potenzialfläche 1 wird aktuell als Parkfläche 

(Schotterfläche, ehem. Baubetrieb) genutzt und 

stellt ein perspektivisches Flächenpotenzial für 

größere Geschäftseinheiten (Lebensmittelvoll-

sortimenter, Drogeriefachmarkt, weiterer 

Fachmarkt) im zentralen Versorgungsbereich 
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Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

dar. Auch hinsichtlich der Größe der Fläche und 

der Lage innerhalb des ZVB ist ein deutlich posi-

tiver Beitrag zur Entwicklung des 

Innenstadtzentrums zu erwarten, da die Wahr-

scheinlichkeit einer erfolgreichen 

Einzelhandelsansiedlung aufgrund der guten ver-

kehrlichen Erreichbarkeit als relativ gut 

eingeschätzt wird. Im Zuge der möglichen Ver-

kehrserschließung ist auf die Erhaltung der 

denkmalgeschützten Gebäude in unmittelbarer 

Nähe des Schloss Coswig zu achten. 

 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

TöB - 
08 

Regionale Planungs-

gemeinschaft Anhalt-

Bitterfeld-Wolfen 

27.02.2019 

 

 

 

 

 

 

Die Formulierungen im Entwurf zum Einzelhan-

delskonzept werden wie folgt angepasst (S. 9): 

[Z 5] „Durch die Gemeinde ist ein Gesamtkonzept 

zur Flächenentwicklung und Infrastrukturausstat-

tung im gesamten Gemeindegebiet zu 

entwickeln.“ 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

 

Die Formulierungen im Entwurf zum Einzelhan-

delskonzept werden wie folgt angepasst (S. 25): 

Hierbei zeigt sich, dass Coswig (Anhalt) mit einer 

Verkaufsflächenausstattung von rd. 0,76 m² je 

Einwohner deutlich unter dem Bundesdurch-

schnitt (rd. 1,50 m² VKF/Einwohner) sowie dem 
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Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

Durchschnitt des IHK Handelsbezirks Halle/Des-

sau (rd. 1,67 m² VKF /Einwohner). 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

 

TöB -
14 

Landkreis Wittenberg 

– Fachdienst Raum-

ordnung und 

Regionalentwicklung 

 

12.03.2019 

 

 

 

s. Abwägung TöB-08 

 

 

s. Abwägung TöB-08 

 

Die Landesentwicklungsbehörde wurde betei-
ligt (TöB-01) und hat keine Bedenken oder 
Anmerkungen geäußert. 
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Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

TöB -
15 

Landkreis Wittenberg 

– Fachdienst untere 

Immissionsschutzbe-

hörde 

 

12.03.2019 

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Auswirkungen werden bei den weiteren 
Verfahren und Planungsschritten mitbetrach-
tet. 

TöB - 
16 

Landesstraßenbau-

behörde 

Regionalbereich Ost 

 

20.02.2019 

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Auswirkungen werden bei den weiteren 
Verfahren und Planungsschritten mitbetrach-
tet.. 

TöB - 
17 

Industrie- und Han-

delskammer Halle-

Dessau 

 

17.03.2019 

 

 

 

Die Unterschiede in der einzelhandelsrelevanten 

Kaufkraft leiten sich aus der unterschiedlichen 

Methodik ab. Der IHK-Handelsatlas für 

Halle/Dessau wurde durch die GMA - Gesell-

schaft für Markt- und Absatzforschung mbH 

ausgearbeitet, welche üblicherweise auf Daten 

von MB Research zurückgreift. Die Betrachtung 

von Stadt + Handel agiert hingegen mit einer Da-

tenbasis der IFH Retail Consultants. 
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Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entsprechend weicht die Einzelhandelszentralität 

ebenfalls ab. 

Es werden keine Änderungen im Konzept er-
forderlich. 

 

Die Differenz der Gesamtverkaufsfläche lässt 

sich auf zwei Punkte zurückführen. Einerseits hat 

es Veränderungen im Bereich des großflächigen 

Einzelhandels gegeben. Ein Lebensmittelmarkt 

hat seine Verkaufsfläche durch einen Neubau er-

weitert. Diese Erweiterung wird durch das 

Konzept beachtet.  

Andererseits kann ein weiterer Teil der Differenz 

auf Unterschiede des Erhebungsgebietes zu-

rückgeführt werden. Im IHK-Handelsatlas Halle-

Dessau 2012/2013 wird auf Seite 445 für Coswig 

unter Punkt  

e) Einwohner im zentralörtlichen Erhebungsbe-
reich (bei Abweichungen durch 

Gemeindegebietsreform) eine Einwohnerzahl für 

Coswig (Anhalt) von 8.540 Einwohner angege-

ben. Entsprechend der Ausführungen der 

Stellungnahme bezüglich der Veränderungen der 

Gesamtverkaufsfläche („Rückgang der Gesamt-

Verkaufsfläche um 8,6% im Zeitraum von 2012 

bis 2016) ist davon auszugehen, dass das Erhe-

bungsgebiet beibehalten wurde.   
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Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Erhebungen von Stadt + Handel beachten 

hingegen das gesamte Stadtgebiet mit einer An-

zahl von 12.351 Einwohner im Erhebungsgebiet. 

Entsprechend ist das Erhebungsgebiet deutlich 

größer. Ein Vergleich mit den aktuellen Daten ist 

aufgrund der fehlenden Verfügbarkeit nicht mög-

lich.  

Es werden keine Änderungen im Konzept er-
forderlich. 

 

Grundsätzlich ist anzumerken, dass bei der Her-

leitung der absatzwirtschaftlichen 

Entwicklungspotenziale bzw. der Zielzentralitäten 

die Abgrenzung eines Marktgebietes Berücksich-

tigung findet. Der zu erwartende Abfluss der 

Kaufkraft in den Online-Handel und die sich dar-

aus ergebene geringere Zielzentralität wurde 

anhand der Studie „Online-Handel – Mögliche 

räumliche Auswirkungen auf Innenstädte, Stadt-

teil- und Ortszentren.“ des Bundesinstitut für Bau-

, Stadt- und Raumforschung ermittelt. 

Für alle Sortimente des kurzfristigen Bedarfs ist 

dauerhaft eine Ziel-Zentralität von bis zu 100 % 

entwicklungspolitisch und gemessen am Versor-

gungsauftrag plausibel, da entsprechend der 

Begründung zu Ziel 52 des LEP 2010 („Dabei ist 

es die Aufgabe aller Zentralen Orte, in ihrem Ver-

flechtungsbereich eine verbrauchernahe 
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Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

Grundversorgung zu sichern.“) diese Sortimente 

grundsätzlich von Zentralen Orten gemessen an 

der jeweils vor Ort verfügbaren Kaufkraft vollstän-

dig zur Verfügung gestellt werden sollen. Aktuell 

sind im Lebensmitteleinzelhandel deutliche Kauf-

kraftabflüsse zu verzeichnen. Die Ansiedlung 

eines weiteren Supermarktes in einem Grund-

zentrum mit rd. 12.400 Einwohner erscheint vor 

diesem Hintergrund angemessen. Hier sollte ent-

sprechend des Konzeptes auf eine Stärkung des 

Innenstadtzentrums durch einen Magnetbetrieb 

abgezielt werden. 

Grundsätzlich liefert der auch auf Basis der Ziel-

zentralität ermittelte absatzwirtschaftliche 

Entwicklungsrahmen einen ersten Anhaltswert 

und keine Demarkationslinie für künftige städte-

baulich begründete Standortentscheidungen. 

Dies wird im Einzelhandelskonzept nachvollzieh-

bar erörtert. 

Es werden keine Änderungen im Konzept er-
forderlich. 

TöB - 
19 

Stadt Lutherstadt Wit-

tenberg – 

Stadtentwicklung – 

Stadtplanung  

 

20.02.2019 

 

Die Steuerungsleitsätze I, II und III gehen auf die 

Begrenzung der Verkaufsflächen für zentrenrele-

vante, zentren- und nahversorgungsrelevante 

sowie nicht-zentren- und nicht-nahversorgungs-

relevante Sortimente ein. Für nicht-

zentrenrelevante Sortimente weist der Leitsatz III 

eindeutig aus, dass großflächige Neuansiedlun-

gen nicht möglich sind. Für zentrenrelevante 

sowie zentren- und nahversorgungsrelevante 
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Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sortimente wird anhand der Fußnoten 38 (S. 90) 

sowie 39 (S. 91) eine Orientierung an den Zielen 

des LEP sowie des Regionalplans empfohlen. 

Bei den zentrenrelevanten Sortimenten werden 

die Formulierungen im Entwurf zum Einzelhan-

delskonzept wie folgt angepasst (S. 91; Tabelle 

11): Die Ansiedlung eines großen Fachmarkt/-

discounters (i.d.R. über 800 m²) wird nicht weiter 

in der Handlungsmatrix vorgesehen. Die Ansied-

lungen mit zentrenrelevanten Hauptsortimenten 

sollen sich maximal an Fachmärkten (i.d.R über 

400 m²) orientieren. 

 

Dem Hinweis wird teilweise gefolgt. 

 

Entsprechend Ziel 52 des LEP 2010 ist auch in 

Grundzentren die Ausweisung von Sondergebie-

ten für großflächige Einzelhandelsbetriebe 

möglich.  Entsprechend Ziel 3 des „Sachlichen 

Teilplan „Daseinsvorsorge – Ausweisung der 

Grundzentren in der Planungsregion Anhalt-Bit-

terfeld-Wittenberg“ in der Fassung vom 

27.03.2014 wird die Kernstadt von Coswig (An-

halt) als Grundzentrum festgelegt. Die 

Ausweisungen von Sondergebieten für großflä-

chige Einzelhandelsbetriebe sollen 

ausschließlich der Grundversorgung dienen und 



  

 9

Lfd.-
Nr. 

Behörde/TöB 
Datum 

Inhalt der Stellungnahme Abwägung der Stellungnahmen zum Einzel-
handelskonzept für die Stadt Coswig (Anhalt)  

die Sortimente Nahrungs- und Genussmittel ein-

schließlich Getränke und Drogerieartikel 

umfassen. Unter Beachtung der aktuellen Stand-

ortanforderungen der Betreiber von 

Lebensmittelmärkten ist somit auch für Coswig 

(Anhalt) die Ansiedlung von großflächigen Einzel-

handelsbetrieben mit dem Sortiment Nahrungs- 

und Genussmittel einschließlich Getränke und 

Drogerieartikel unter Beachtung von landespla-

nerischen und städtebaulichen Gründen sinnvoll 

und entspricht den Vorgaben des LEP 2010. 

Es werden keine Änderungen im Konzept er-
forderlich. 

 

Von den folgenden Behörden bzw. sonstigen Trägern öffentlicher Belange wurden keine Anregungen, bedenken oder Hinweise vorgebracht: 

TÖB-01: Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt – Referat 24 – Sicherung der Landesentwicklung (13.03.2019) 

TÖB-02: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt – Referat Immissionsschutz (12.03.2019) 

TÖB-03: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt – Referat 404 - Wasser (04.03.2019) 

TöB-04: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt – Referat 405 - Abwasser (05.03.2019) 

TöB-07: Landesamt für Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt – Fachbereich 5 Arbeitsschutz – Dezernat 54 – Gewerbeaufsicht Ost (07.02.2019) 

TöB-09: Landkreis Wittenberg – Fachdienst Straßenverkehr (12.03.2019) 

TöB-10: Landkreis Wittenberg – Fachdienst Bauordnung (12.03.2019) 

TöB-11: Landkreis Wittenberg – Fachdienst untere Abfall- und Bodenschutzbehörde (12.03.2019) 

TöB-12: Landkreis Wittenberg – Fachdienst untere Wasserbehörde (12.03.2019) 

TöB-13: Landkreis Wittenberg – Fachdienst untere Naturschutzbehörde (12.03.2019) 

TöB-18: Stadt Dessau-Roßlau – Dezernat für Stadtentwicklung und Umwelt – Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste (09.03.2019) 

TöB-20: Stadt Zerbst/Anhalt – Bau- und Liegenschaftsamt (15.02.2019) 

TöB-21: Gemeinde Wiesenburg/Mark (04.03.2019) 


